
Gewerkschaft
Erziehung und Wissenschaft
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Weitere Informationen unter www.gew-tarifrunde.de

Auf ein Wort
L-ego Nr. 18

#

GEW stärken – ich bin dabei
Bitte in Druckschrift ausfüllen.

Bitte per Fax an
069/78973-102 oder
GEW-Hauptvorstand,
Reifenberger Str. 21,
60489 Frankfurt

#

Vorname/Name

Straße/Nr.

Land/PLZ/Ort

Geburtsdatum/Nationalität

Bisher gewerkschaftlich organisiert bei von bis (Monat / Jahr)

Ort/Datum Unterschrift

Jedes Mitglied der GEW ist verpflichtet, den satzungsgemäßen Beitrag zu entrichten und
seine Zahlungen daraufhin regelmäßig zu überprüfen.
Mit meiner Unterschrift auf diesem Antrag erkenne ich die Satzung der GEW an und er-
mächtige die GEW zugleich widerruflich, den von mir zu leistenden Mitgliedsbeitrag vier-
teljährlich von meinem Konto abzubuchen.

E-Mail

Berufsbezeichnung/-ziel beschäftigt seit Fachgruppe

Name/Ort der Bank

Kontonummer BLZ

Vielen Dank!
Ihre GEW

Tarif-/Besoldungsgebiet

Tarif-/Besoldungsgruppe Stufe seit

Bruttoeinkommen € monatlich (falls nicht öffentlicher Dienst)

Betrieb/Dienststelle/Schule Träger des Betriebes/der Dienststelle/der Schule

Straße/Nr. des Betriebes/der Dienststelle/der Schule PLZ/Ort

Telefon Fax

Ihre Daten sind entsprechend den Bestimmungen
des Bundesdatenschutzgesetzes geschützt.

Ihr Mitgliedsbeitrag:
- BeamtInnen zahlen 0,75 Prozent der Besoldungsgruppe und -stufe, nach der sie
besoldet werden.

- Angestellte zahlen 0,7 Prozent der Entgeltgruppe und Stufe, nach der vergütet wird.
- Der Mindestbeitrag beträgt immer 0,6 Prozent der untersten Stufe der Entgeltgruppe 1
desTVöD.

- Arbeitslose zahlen ein Drittel des Mindestbeitrages.
- Studierende zahlen einen Festbetrag von 2,50 Euro.
- Mitglieder im Referendariat oder Praktikum zahlen einen Festbetrag von 4 Euro.
- Mitglieder im Ruhestand zahlen 0,66 Prozent ihrer Ruhestandsbezüge.
Weitere Informationen sind der Beitragsordnung zu entnehmen.

Beschäftigungsverhältnis

Honorarkraft
angestellt
beamtet
teilzeitbeschäftigt mit

Prozent
teilzeitbeschäftigt mit

Std./Woche
in Rente/pensioniert
Altersteilzeit
befristet bis
arbeitslos
beurlaubt ohne Bezüge
im Studium
in Elternzeit
Referendariat/
Berufspraktikum
Sonstiges

...was taugt die besteTheorie
ohne Praxis?

keiten und Fertigkeiten, die außerhalb des Lehrerberufs
erworben wurden, zählen dabei nur wenig.
Die GEW fordert in der Tarifrunde 2011 eine Entgelt-
ordnung zum Tarifvertrag der Länder, in der endlich
auch die Eingruppierung von Lehrkräften tarifvertraglich
geregelt wird (L-EGO). Gerade für die Lehrkräfte ohne
akademische Lehrerausbildung gibt es nur auf diesem
Weg eine gerechtere Eingruppierung.
Doch die Arbeitgeber werden ihr einseitiges Bestim-
mungsrecht nicht freiwillig aus der Hand geben. Nur
mit und in der GEW werden die Lehrkräfte erreichen,
was für andere Beschäftigte im öffentlichen Dienst eine
Selbstverständlichkeit ist: eine faire Eingruppierung auf
tariflicher Grundlage.

An vielen Schulen in Deutschland gibt es Lehr-
kräfte, die aus der Praxis kommen und für die
Praxis lehren. Ob sie nun Lehrkräfte für Fach-
praxis, Werkstattlehrer oder – je nach Bundes-
land – anders genannt werden. Gemeinsam ist
ihnen, dass ihre Bezahlung der Willkür des Arbeit-
gebers unterliegt.

Die Eingruppierung von Lehrkräften ist bislang nicht
tarifvertraglich geregelt. Während sich diese bei ange-
stellten Lehrkräften mit einer Lehramtsausbildung zu-
mindest noch am Beamtenrecht orientiert, werden die
anderen Lehrkräfte (sogenannte „Nichterfüller“) nach
Arbeitgeberrichtlinien oft weit schlechter bezahlt. Fähig-

Deshalb:
Mitglieder werben! Mitglied werden!



Gewerkschaft
Erziehung und Wissenschaft
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Weitere Informationen unter www.gew-tarifrunde.de

Auf ein Wort
L-ego Nr. 19
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GEW stärken – ich bin dabei
Bitte in Druckschrift ausfüllen.

Bitte per Fax an
069/78973-102 oder
GEW-Hauptvorstand,
Reifenberger Str. 21,
60489 Frankfurt

#

Vorname/Name

Straße/Nr.

Land/PLZ/Ort

Geburtsdatum/Nationalität

Bisher gewerkschaftlich organisiert bei von bis (Monat / Jahr)

Ort/Datum Unterschrift

Jedes Mitglied der GEW ist verpflichtet, den satzungsgemäßen Beitrag zu entrichten und
seine Zahlungen daraufhin regelmäßig zu überprüfen.
Mit meiner Unterschrift auf diesem Antrag erkenne ich die Satzung der GEW an und er-
mächtige die GEW zugleich widerruflich, den von mir zu leistenden Mitgliedsbeitrag vier-
teljährlich von meinem Konto abzubuchen.

E-Mail

Berufsbezeichnung/-ziel beschäftigt seit Fachgruppe

Name/Ort der Bank

Kontonummer BLZ

Vielen Dank!
Ihre GEW

Tarif-/Besoldungsgebiet

Tarif-/Besoldungsgruppe Stufe seit

Bruttoeinkommen € monatlich (falls nicht öffentlicher Dienst)

Betrieb/Dienststelle/Schule Träger des Betriebes/der Dienststelle/der Schule

Straße/Nr. des Betriebes/der Dienststelle/der Schule PLZ/Ort

Telefon Fax

Ihre Daten sind entsprechend den Bestimmungen
des Bundesdatenschutzgesetzes geschützt.

Ihr Mitgliedsbeitrag:
- BeamtInnen zahlen 0,75 Prozent der Besoldungsgruppe und -stufe, nach der sie
besoldet werden.

- Angestellte zahlen 0,7 Prozent der Entgeltgruppe und Stufe, nach der vergütet wird.
- Der Mindestbeitrag beträgt immer 0,6 Prozent der untersten Stufe der Entgeltgruppe 1
desTVöD.

- Arbeitslose zahlen ein Drittel des Mindestbeitrages.
- Studierende zahlen einen Festbetrag von 2,50 Euro.
- Mitglieder im Referendariat oder Praktikum zahlen einen Festbetrag von 4 Euro.
- Mitglieder im Ruhestand zahlen 0,66 Prozent ihrer Ruhestandsbezüge.
Weitere Informationen sind der Beitragsordnung zu entnehmen.

Beschäftigungsverhältnis

Honorarkraft
angestellt
beamtet
teilzeitbeschäftigt mit

Prozent
teilzeitbeschäftigt mit

Std./Woche
in Rente/pensioniert
Altersteilzeit
befristet bis
arbeitslos
beurlaubt ohne Bezüge
im Studium
in Elternzeit
Referendariat/
Berufspraktikum
Sonstiges

...finden Sie es verantwortungslos
(nicht) zu streiken?

terung der Arbeitsbedingungen im Bildungsbereich
tatenlos zuzusehen? Nein, sagt die GEW. Denn
das ginge ebenso zu Lasten der Kinder und Jugend-
lichen wie der Beschäftigten.

Und wenn es nicht anders geht, müssen verant-
wortungsvolle Pädagoginnen und Pädagogen auch
streiken – für sich und die Zukunft der ihnen an-
vertrauten Kinder und Jugendlichen. Gegenüber
dem Arbeitgeber sind die einzelnen Beschäftigten
schwach, nur durch starke Gewerkschaften können
sie in Tarifverhandlungen auf gleicher Augenhöhe
mit den Arbeitgebern verhandeln.

Pädagoginnen und Pädagogen sind „Überzeu-
gungstäter“ – sie sehen ihren Beruf nicht nur
als Job, sondern als Berufung. Schließlich sind
ihnen Menschen anvertraut – junge Menschen,
für deren Entwicklung sie Mitverantwortung
übernommen haben.

Bei Arbeitskämpfen im Bildungsbereich gibt es
immer wieder den Vorwurf, diese würden auf dem
Rücken der Kinder und Jugendlichen ausgetragen.
Die GEW ist sich der Verantwortung bewusst, die
ihre Mitglieder tagtäglich tragen. Aber wäre es ver-
antwortungsvoll, der fortschreitenden Verschlech-

Deshalb:
Mitglieder werben! Mitglied werden!




